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Hmlklilall zur Laibacher Zeilung Ar. 178.
Samstag, den 5. Uugnst 1882.

lW25^::) KunllmaHun« Nr. 1791.

«I<»°fnl°" ^ " -̂ l ' VerglMlptmannschllft zu
Ntbtt, '^ ' " ' ^ h'lmit öffentlich besannt ge-
^>nk« '^ ' ^ " Ansuchen des löblichen l. l.
22 ^.,' ' z"»lrich Vergsserichtes in «aibach vom
bltnk« . ' ^ ' ^ ' Z "t!"4^iv,. die Wahl lines
dt«°.« "b'N"' Beisitzer« für den Vrrgsenal
bei i"°""'«'" t l .̂'andesgerichtes au^ der Mitte
^aiba^ """sbereiche des l l, ^evirr!'ergllmtes
btliibi?./"^ bcr in Istrien wohnhaften,' dazu

^'»ten Aergbausundigen

llllNll, ^ " " ' '^^^> ' " brl revierbcrgamtlichen
M^'^u^aibach. St.Peteisvorstadl. Vahnhos.
Korsin ^ > ' l l ' l " " . durch den hiezu delegierten
"°t°^ de« l, ,. z«evicrbcrgamtes in Uaibach

»'"°Mmen werden wird,
dtt ! ^ u werden alle eigenberechtigten Vesiher
"Nb in ^ " " " " l " l l. l, Ncvicr-Vergamtsbezirlc
^tlic!,. ^ gelegenen, hiehcr unterstehenden
^'chtnlf c ^"gwerlc umsomehr zum zahl»
b t i « ^ , ^ ' ^ " " ' " vorgeladen, als die Äciziehung
bei H"""°'l>rr Beisitzer zu dcn Berathungen
"^tlen "" '^ ̂ " gcschlossenen Processen oder
NljHe «. wichtigeren, eine gründliche sachmän'
d«n g>y^"^' lunn sssordcrnden «eqenstnüden

" hat, dem bergmännischen Publicum

die Veruhigung zu verschaffen, dass die beson»
deren Interessen desselben bei Ausübung der
Gerichtobarleit möglichst gewahrt werden.

Die bei diese,,, Wahlaete zu beobachtenden
Vorschriften beslehen nach Weisung des hohen
Ministerialerlasses vom ü, Juni I»«(1, Zahl
lj<iü/M.<!»!..Vl, wesentlich im folgenden:

l.) Für die nicht eigrnberechtiglcn Verg-
werlsliesitzer haben ihre gesetzlichen Vertreter
bei der Wahlversammlung zu erscheinen; den
eigenberechtiglen Besitzern aber steht es frei, an
denselben persönlich lhellzlinehmen, oder sich d,ibei
durch gehölig Bevollmächtigte veitreten zu l
was del einem gesellschastlichen Vesitze >eds>l
gejchehen muss !

i i ) Von jenen Vcrgwerlen, welche eine eigene
, leitende und rechnungsjiihrende Äerwollung ha»

ben, ist der durch o> deutliches Änslellungsdeeret
! legitimierte Vorstand delselben berechtiget, an
der Wahlversammlung thrilzunrhmen, wenn der
Wellsdejitzer oder höheie Pirectionsvorsteher
nicht anu'ljend sein sollte. Die doppelte wci '
tretung eines zl,^ » > - - '̂ ss'g

^ .">)DasWs ^lichaus-
geschllruenen W°^..>.,..»,,.,.„,,^ ....chtigel den
Änel'leilisnben zu leiner wie immer gearteten
Reclamation oder Anfechtung des Wahlactes.

4 ) Wählbar ist jeder, der noch seiner per̂
sünllchen Vefilhigung d " "^^'mmung eines
berggerichllichen Stimn, / entsprechen
vermag, der seit mindl^..,, >" ">,cihre ein
Uergwerl im Wahlbezirke sel!> < r durch
5i ̂ ahre ein jolches llls leiten' ^ irr ver̂
waltet hat. mindestens 3(1 Jahre all, eigenbi-rech»
tigcl ist und sich lriner entehrenden Handlung
schuldiq gemacht hat Wählbar sind ferner Beamte
der Veigbrhörde und der s. s, Ml'Ntnnnmtll.

l,) Die - l̂,r Nb-
ftimnüiüq dei < ,,!s>i ohne

nuf de» Umfang ihrce monlanistischen
jialt, und lann daher auf n,ündlich

l!!igs»c!loete Nahlstimmcn leine Vlüclsichl ge>
nommen werden.

iilagrnfurt am 7><». Ju l i lft«2.
5l. l . Vclgha»pt«an»<chaf<.

Der Verghauptmann: t l i r n b a u e r i», i>.

(H^4S-1) /!cl»rel-ft,lle Nr. 427.
«n der s " - Äollsschule zu <> -

lommt die k,'l! »nil welcher ei>
von 4!»" l' > lalwohnung vli l,,,. l,s,, ,
ist. im «3 definitiv, eventuell
provijori,», ^.. <>,.^.., I

Bewerber um diese Stelle wollen ihre
orbnnngsmNhig belegten Wejuche im vorgefchrie^
denen Wege

bis 20 «ugust l « 8 2
anher vorlegen,

K. l Bezirlsschulrath Littai, um 1. «ugust
1U82,

Der Vorsitzende: « r i l l n». z».

(3351- l ) F ^ 7 ^ — 4 n n , . Nr. 33ü8.
Vom l l Vc ^,llich wird bes«nnt

gemacht, dass die ̂ l>l c,^!!)!!n!i,stl-n zum ' !

Anlegung eines neuen G lund lu , ,..i

die (latastralgeweinde M e t n a j

am 7 «uguf t I » « »

begiüiiri', l ^ -̂  -
welche an l
ein rechtlich,^ ^ , , 'ü ^
genannten Tage in l
fnnzlei zu erscheinen i.,,. ..,.>, „.,. .... ,',,...,,jj

mir zur Wahrung ihrer iliechte weeignete vor»
, ^bringen,

«. t Vezirt«gerichl Sittich, am 8. «uguft

A n z e i g e b l a t t.
Haarwuchs-Pomade

ei aach Prof. Dr. Pytha,
bort«'1" l»f"trn Mlt tr i , um d«-n llnnr-
dt-r n " »tUrkrn und dan A n f a l l e n
Kü,t 0 , r c »-" verhindern^ zu^l^irli

^ Ri»'.Lorom KrJul^ hoi 'J'ftiisoiulen
| >. atignwciiriot.

e ° e l ^ r lange Zeit blos« 60 kr.

^ bullte
Wir»,„."^"»«"«pronwn, Leberflecke,
»%ön

 r | ot<'., mit (l.-roti (Jobranch «lio-
^ » i n d " i i r z e *»»*«• 'K»t «I>»rlo8 ver-

1011 und blondnnl wnisnen Teint
l *. Junt<;rliwsfin,

le««l sammt Seif« daxu 62 kr.
^ U , ''"sf>rt *"'•''l < l io <W11) ' s - 3

1^^^J ' i"""-1- lUthhaunplatR Nr. 4.

^ ^
^ Nr. 758'.).

.. Uebcrtragung
^utwcr Fcildictungcn.

^ ^ ' ? ^ " " Bescheide vom 2 l . Mai
^ M ? , . ^ . " . °"s dtn 12. Juli. l2ten
> , . ' ^ l ' i September I»tt2 a,,«eord

> l l in ^ ^ " > l̂cf Nem°.^ /°n

3^" Mil « ^ " l'^«. ̂ 4 ft. s. «.
> d ^ ' ' vllbthal, des Orlt«. der
'<w^U^m^r .«cn«nYangc

»l 1^'^.^pllmber und
^ V l l o b e r . . ^ .

^'^li'H^l«gfr<chl MvliUng. am

! <<> ^ « « W l ^ » ^ / ^ ! Ulxl I>»sm!» !'l0l> ^ f^'lt «!!
V^V 3 V ^ M ^ M / ' ' ' / / '̂̂ ^ >'l̂ 'l'N »!l« ll '!''>, '
^<^^/7/?/^^W>^«!^>/ " l b«i !̂«n»' jiroi't«» un<i

> ^ < V / s « l ^ ^ 2 ^ >,!<tr»^l, nns<j<,n prompt, ^»^on ^»cl,, l'«>-
^ ^ > > 1 ^ ^ ^ tr»t?s!< l 'ss.'cti iwsi, > ?

(3319—2) Nr. IbMY.

Zweite eiec. Feilbietung.
Vom l. l. slüdt.dlleg. Blzillsgrrichll

^albach wild bllannl gemach!:
Es w,rdc in der <Hf<cll'ic>nl>sache des

Johann «v'polj von S t . ^sorgen gsgrn
Uisula Kri^man von S l . «Heorgen bei
fruchtlosem Pei'stilichln dcr erftln lfec.
Feilbletlings Tag!atzu»g zu dcr mit dem
olesaclichllichf,, Veschelde vom l « . Mai
ld«2. F. '.)444. auf dc„

16. Aua, uf l l ^ « 2
angeordneten zweiten lfcc. Hciloittung der
Realilüt Einl. 'Nr. 527 aä Sonnegg mil
dem Anhange de« obigen Oclchtides
gefchlillen.

K. l. s,Ht>l..dele». Vczirlsgerichl ^aibach.
am 2l>. Ju l i i^«2.

(3317—3) Nr. 11.078.

EMlt ivc
Ncalitaten'-Vcrstcigcrung.

«om l. l ftüftl. t»slta. Vt,! l l^,r,chls
Valbach wird belannl gemacht:

<is sei über Vln<„chen dls Nnton Teran
^durch Dr . Moichö) die elecutioe Berftei.

gcru»^ dcr t»s»u Mathias Ore^orii in
liad^ttliz Nr. 20 grhöügm. gltichllich auf
474'.' sl. K0 lr. gfschützlcn Rsalilllt «ud
< l̂l»l. Nr. 51 »xl Slcu rgcmeinde )iadgoriz
blwilligel und hiezu dni FellbictungsTag»
fatzungen, uild zwar die erste auf den

12. » u g u s t ,
die zweite aus den

13. S e p t e m b e r
und dle dtille auj den

14. O l l o b e r l t t 8 2 .
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
in der Nmlslanzlei mil dem Anhangt
angeordnet worden, dass die Psandrealilüt
bei der ersten und zweiten glllbielung nur
um odcr über dem Schätzungswert, bli
der dritten aber auch unter demselben
hinlanglgeben »erden »lrd.

Die Vlcitalionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder ^lcitanl vor gemachtem
«nbole e,n lOproc. Vadium zu Handen
s>er ricilalionscommllsion zu erlegen hat.
sowie das Schlltzungsprolololl und der
Orundbuchserliact ldnnen in der dles»
gerichtlichen Vieg,stralur lingesehen »erden.

K. l. stüd!..beleg Vezirl«ger,chl ^aibach.
am 26. Juni 1VV2.

(3144-3) «r 7»3b.

(5rinncrung
an J o h a n n P e i a u e r von Laje, un»

be'anntrn «ufenlh»lle5.
Bon oem l. l. stabl.-deleg. Vezirl«<

7 ^ ! te Rudolfswerl wird dem Johann
.icr von ^ase, unbelannlen Nus>nl«

haltre, hicmil ri lnnerl:
Hb habe uidcr denselben bei diesem

Gerichte Andreab (Klioil von Wü' lr l (durch
D». Nl^sioa) die Klage pctu. 40 fl.^ammt
Uxhüng eingeblachl, woiüber die Tag<
sahung zur mündlichen Be»Handlung im
Vagalcllvlsfahren aus den

I l . Augus t 1VV2
angeordnet »ird.

Da der «usenlhallsort de« Oellagttn
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l Erblanden abwesend
ist. fo hat man zu dlfsen Vertretung und
aus seine Gesahr und Kosten den Herrn
Anton Ogolin von Rudolfswerl al« iiu»
rat or »6 Tetum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allensalls ^ur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und dielen,
Gerichte namhaft machen. Überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu jeiner Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleüen l0nne, widrigen« blefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Üurallir
nach den Oestimmungen der Gerichts,
ordnung oelhandelt werden und der Oe.
klagte, welchem,« übrigens '
Rechlsbehrlse auch dem brxu ,...u^< -.
an die Hand zu geben, ftch die au« eine»
Beradjüllmung entstehenden ftolgen ftlbft
bli^nmlijrn habt!» wild.

U. l. sta^l.dlleg. Vlzirlsgericht Ru-
dl'lsswtll, am 2 ? . I u , ' i ?^^2
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I Gasthaus - Eröffnung. •
%i Unterfertigter beehrt sich, doiu p. t. Publicum mitzutheilen, dass er ^

I das Gasthaus an der Save-Brücke |
i bei Oernuee ()Iauthaus) S
& eröffnet hat, woselbst im I. Stock oin grosser Gastsalon zur Verfügung steht, %
Â und dass er botuüht sein wird, mit guten Speisen und Getrunken billigst zu bedienen, f.

<& [SAU)] 3 - 1 2v£ic33.a,el K n e s s .

Akademie für Handel und Industrie
in Graz.

Ooffontlichkeitsrecht laut hohen k. k. Ministerialorlasscs vom 1. Mai 1879.
9 9 " Fortschrittsmodaillo Wien 1873. ~ ^ Q

Die Akademie beginnt mit I s5 . H o | > t e n i l x 3 i r cl . . J - ihr zwanzigste« Schaljahr.
Die Absolventen der Anstalt haben das Recht zum Kinjährly-Freiwil-

Hireiidlenst, wenn sie vor ihrem Eintritt« das Untorgvuma.sium odor dio Unter-
realschuk» mit Krfolg zurückg-i-"i i>.,i i.-.- ,,,ic|1(. Schüler, welchon diese Vor-
bediugung fehlt, bostelit ein 1 I t lkher Vorlxnl tungskurs fllr
das Freiwiüiiren-Exuinen. „ , Aufnahme und Unterbringung
sowie- aiisliihrlieho Pro.specto ertheilt (2i>51) H—IS

die Direction der Akademie für Handel und Industrie in Graz.
-<V. 10. v o n )S<>limi4ll. Director.

; Local -Veränderung. •
i Schuh wureiiluger. •

| j#sef gtrohmeier |
i (vormals lg. Pongratz), •
I nicht mehr in der fclelantengas.se, sondern I

R B V öohellenburggasse Nr. 3 (Kosler'schcs Haus), " 9 8 •
. empfiehlt sich ferner bostons seinen hochverehrten Kunden im neuon Locale. (

Hochachtungsvoll
1 (1836) K3 Josef Strolirr^eier.

(1972) 20-17

I ^ a ^ ^ Schneeglöckchen
fl^^Hl Glycerin-Creme.

_ J ^ ^ B j J ^ ^ ^ ^ J ^ ^ ^ ^ P ,tein Ictlette flttiTc! hm! (trputithd) ber SDi-'
vHJ^K^^^^^ET \ üAfftt int b<m „Schneeir'öckcheii'' fc '

f ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ K - _ « _ 4 _ t € " f c f > ' i n v j i T ^ c u q t . I c e i ' i , i t i: i c i • « o j i i t ' d m :.. , . . . . . . Z ~ . ;

^ ^ ^ ^ ^ H ^ ^ H ^ W \ Stint eiri b[(n^«n^c ÄWinc. Jrlfrfx uiu ;{artb*if. — W<fit4
2 ^ ^ H | B k . —jO ®rt>u$mftt«l vielen tie i-iiiroirfiinj tet uurten Vuff, foirie flefl^i ©onnen
^^^^^Bg$*^ .%z3 ttünc, tütiet URtntbrbtMch jur ToUtttc ttr Samen. — Vrtl» p«r
^^^^^Hk^ . ^ 9 Flacon fl. 1.

^ ^ ^ ^ Veloutine (Poudre de riz)
S B ^ ^ ^ ^ I V ' ~"~~'̂ ^A—. 4 m w < ' 8 nn^ *°fa- ftfth'ilttnt unö nm'irtitbir nuf ̂ cr f"»aut, tort tor»

l ^ ^ v ^ * Sehneeglstckchcii-Pomlre
^ ^ • S i f c - t e t --V** (2p«|ialttät). Itfcnttifl 311 empftMon n'afi f«tt(ti Tfinf, in »*l#

^ ^ « t a J t » ^ uiic tofa. - VrrU ctnrr Z<^aA)\t\ Ol» fr

Haargeist
tit QtaviUaratian« Wa4 Är«nfl)eit«n, <DO fi* C*nnr»

; iltleiftet; n ;d) vt tbia i i^ «intv lalbtn Sl^fit-e sann man
• - - .• • • - ... -(.. ieii thi« Viiic-failcn b«r Vanr« uns1 bie «(fciipreiit'ilf'iinii.

ta ti cit Vaa. f t . iuta Vi»i sWadioinumt « \ | t . « t t i * fl. 1 .5O . bei «-«rjti^unfl 20 tt. epcftn,

Jfr^ € • Xi «» .•« •^M^ im. Jü
r i l n f t ü l - l l r i i n i i r i l t ^ Vfv l f•*' 'W'««. «l lxn o^w evblciifittn .fia.ircn tie nntilrtidit ^jrb«. Dieser
l " M f s u l ^ m p u m i y ^ , r d ) TeftiUatian an« ntitn« ".'lufifdial« üeicmincnc ürtraft ist wn übertafdiCRb

ftiKttnücv uiifc tciiferrircnfcct abittunfl. — tyrtii 1 f[.

0 ^ K. k. ausschl. privilog. "WO

PURITAS
^ i i r t r t i ^ r i r i t i n i l i i n a - ' n t t t r h ^ i f l ftine^aarf.irtc, fonbcrn (ine mil* rl go fftuift^ffit. »• lcf:e

jiin.KTi, t. ' ' "-Bet̂ iflfben,
.Mli< ii« iir '-'btr btaunc

LA JEÜNE.
"öattfrtvbcf

-» • s ? r w A X 3 B * Wien, VII., MarlahflserfilraHHe Nr. «S.

^woerrancin^ttibrtdj lU'i Eduurd Malir^arfumcur.
*=» l leVonTtt!) \V^c\?n iR1 ,b i a*< l r ' Wwot^ t € "»»m CbeKir: in »«'00*:

OOOOOOOOOOOOOBOOOOOOOOOOOOf

Prager Handels-Akademie. ?
I Da« nächste Studienjahr beginnt a m 3.S. S o p t e m / b e r , his wohin die U

Anmeldnngen entgegengenommen werden. Jicdingung dt;r Aufnahmo ist dor Nach- h
weis übor den erfolgreichon Besuch dnr vierten Klasse einer Mittelschule. In ET- 1

I krankungsfullen finden die Schüler im Handol.ssjtitalo UDöntgeltliche Pflege. J>«° 0
i absolvierten Schüler haben nach dor Verordnung dos k. V. KcichH-Krif^HininiHtoriums Q
1 vom 24. August 1875 dio Berechtigung zum einjährigen Militärdienste. Prospecto, T
| Jahrcsborichto und «onstign AuskünfUi orthcilt im Aul'tragn des V'crwaltungHrathes Q

I (2993) 3-2 kaiserl. Katli K l a r l A r e n z , Director. 0

photographisch - artistische Anstalt
im „Hotel Elephant" in Laibach

(3281) 1 Aufnahme IHRIICII.

z M l l i e ^.T.tio!llel». Consulllellten! 8
^ Aachdcm nlcl)rsl.'ili^ die Meinung noch oorycrljchcnd ,zn jcili jchciut, dajo Hcir WF
M W l l l ) r l : n Schi f fer noch immcr ver 'vc r , rc tc r der ^nsmlcr ilol)lcllwerls< FI
M Gesellschaft fei, und da auch ocr gewejenc Vertreter oirscr Gefcllfchafl, Hcrr 22
^ «6)lffl-r, teiucil Äustauo uiiiimt, üuer <r>»l»i >tuylculnagaz!n noch fort — wenn» »B
M gleich ganz widerrechtlich - die pompöse Äujichns^ -Wilyrlm Hchiffci, Äcr« ssI
F tretei dcr Trifailcr KvlMlwcrlo'Gefellfchui! ,nr .Uraiu orr ^r r lc ^risail, Sa>;ur und 23
^ HraslNM« prangen zu la,jcn uud unter ou'jcm unrechtmänigen Titel fe,n Kuhle»' G/
»M ^er,chlc!>M!chä^t junzuseycn, juideu wir u«ter.zc,ch,lele »ammtliche tiaivacher F l
^ itohleudepositeure uns veranlagt, es yieriuil zur ö,seulllcheu uno aUgemci»»en «^
) .Uenillmö ,',u ln'iiMU und die P. T . ilol)le>»eol»stt»u»'ule,l ^arous aulineri»!!!!! ,;u WL
>H machen, dajH Herr itüillielm «chincr uun nlchi mehr Vertreter der Tri» N
M sailer UolilenwertH««ejeUjchfl ,,t, ,uülm oas Vc,la,l0e„e ^ertniuli^^elyailius ?^
^ feit l . Ju l i l«^2 vou Heue oer ^euaniilcii Gesell,a,a>l als voUelld» gelost er» A^
M ,chrlii:, uuo oai-5 htcuaunler dayer ebenjo nicht metzc ĉrechugl itt, ovgedachtc ̂ Z
^ Aufschrift uud Titel welche «uumel,r leo»l,lich als eine aus Tau« 3<
2 schuug des P. T. ^iuvlicumH berechnete Numa«»,,« zn bezeichnen wären Gz
»M - auch uoch w e i t e r M sl iy lcu , uachoem >uil v o u u n u a n aUe - uuo ocr ge« «
>^ w c j e u e Aenreler >un u iw cinauüer v o U t o m m e » a> ' l äM, l e l l l , a l l e n>c>cl, 3<
H ohne Nulmchled zum directen Xoylculie^uz, mi5 oeu ^vcrleu I r i s a i l , Kagor Hz
'M und HraftNtgg berechtiact und dmenmach uuch aUe gleich - ^anz ,u wie Herr N
H Hchifter ul oer ^age smd, d,c waggonwel,e .>luyleul,e!erunss zu oen Or ig lnal« 3<
^ wewerljchaftHpreijeu zu bcfoigeu uno ebenso auch uu illirlgen bei ttoylc»' » j
>^ bezügen die glelchen Aonyeile mil Herrn Schisser jcoem ltlnzelnen zu bieten. l /
»F Indem wir die P. T. ttohlcnconfumemen yosllchst eijuchen, yievon aeneiatest «^
^D 3iotiz zu nehmen, empfehlen wir uns Gz
^< hochachtungsvoll G/

2 die Mibacher Kohlen-Dcpofttcure: 8
2 N. Hcbevec «... ,.., Romersttasze Nr. 17 1'.,; I . »iozma» »..,>., Nahnhofgasfe ^
"A ^ir. ^ ; H. «eltner „>. l)., Uahnhofgasse ^ir, 2'̂ j « . Hpinar »..p., Mcitscyul' ^
l3 aa„e Ar. l. ^ ^ i j ^ ^ t)
F̂ ^ a i l i a c h . aiu 5>. August 1««2. 33

H j HVXN.W«
V .« ? he , . .

^) ? llorron, ^ W ^ vKmou,.

, ^ w>t NU5, , « » d r s ^ '

" « " ^ " , ^ e ' " m aold. Hirschen ,«ohlmar,t k , , ^
«< ^ » 8 das,ll>st I . ^ ^ . " ' ' ' « > " « " — ' »rdi!,,f< in «einer «»st«» " " ^ 2 » "

(32N1-3) Nr. 2043.

Nelaiintmachung.
Den unbekannt wo btfmdlichen Ta«

b^>larql2ub!aern Anton Gregori«! von
Senosetsch: Maria. Mart in . Anton und
ukargarelh Vrezic von Slrane und Rechts.

— ^AeN^
"achfttlaern ist Karl D e " ' ^ r " " " . ^
setsch zmn Eoralvr <i,l nclum """,,,,i,gs-
zeitiqer Z.lstell>,na des 3 e l l v ' ^ ^ .
beschridcs vom «. Juni 1682 , 0-
allsssen.llt wosden. . . ^ ^

K. l. «ezirtsgericht Venose»,""
26. Ju l i 18V2.
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Hausverkauf.
T ..Da

L
8 Hans Nr. 24 in Hradotzkydorf boi

^ a c h , mit drei Zimmern, Stallung, Schupfe
«na einem Garten, ist BUH freier Hand untor
D"ügen Bodingnissen zu »erkaufen.

Xiahores bei Herrn I D e l a l c , Gruber-
gMroNr.4. [3349] 3 - 1

Moorgrund Verkauf.
^ Ein Complex von 106 Joch, •/« Stundon

n Lailach gelegen, ganz ontaumpft, zum
Aortausstich und Kruehtanbaii geeignet, ist

ntt>r günstigen Bedingnng<m zu verkaufen.
U ^Auskunft« ertheilt Ant. Podkralscheg
in> »chlosHe XI voll bei Laibach.
.. [JJ226J 8 - 2

* .«» allen Buchhandlungen zu haben, in
^ • i b a c h bei [237HJ

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg:

Die Einmachekunst
S ?6 e r e n"' O b l t " UI1(1 öartenfrftchte. Das
Uöd i " V u n J K i n d u n a to n dor F r ü c h t o

uer Gomüso. — Dio Zuboroitung aller
Von T i * ' r u c ^ t s ä f t e und G e l e e s .

Ĵ- Brock o. — Viert» Auflage. Preis
„ ^ *r- Por KrciizbandrorHondung (»5 kr.

- ledeiteidi Prtli Erihtl|ii|. k

Oflflfco
«llrert RDR Hnmbnrg

»••»•iKUt win rmknnni. In vorr.Oji-
_ 11rhnt«tr QuAlllAt
Carl Fr. Burghardt Ho.*hiirg,
'» •» .*« . » _ 8 K 1 1 o

•'»• TvrpMknu« w ..

JJr>eo», mht »t»b. k««b*d4l . . • «.»0
«en»<V,, Tort««ll«h I* Q+
B * ' " * « • ».*«
£* r : " mild t . ».40
"*• rb».
o th . « . ».»o '•

. ..««•.- .6
i* in. . « . 4.T0
YL' ' . . . € « 4.40 . - .
IT ' cr«UM« « • l.«0 OQ

?v' •••»i • • • • « Ä
' " " • "• • •• « A...wohl p r . i / i l t o . in» •—

WASCHE-
Modewaren-

^ von

kattibuspIaU Nr. 17.

fief,ren-u.K^ben.Wäsclie.
i , 6 " " ! " " . « f . . . , . K r . . . - , , , M . . . . l , . t t n , .

Vdlll

k . • - „ . , , • Ijoin-

Da^u.u,Mädchen. Wäsche,
K • Kragi-,,, M . , r o n

. ] . , : ' • " • . »•••n.l. , und
B * J """.»' all,.,, l',,,Scn.

* H Q • \A7aer>Vft a n f l tiirki«<;hom
IJÄflf.r .. y » ö C U B Frottier - Stoss.
,fji ."laritel, Handsrhuho, llanfltiicher,

C j u , . ' j n ; ""«<•»• L' ' ' - t c

* * v a t t e n ^ ar7" sar^r< in

Voi, | **• ÜII'-II m ü s s e n und Fayong,
fcjOUa|i^

r einfachsten big zur besten
* * K W a . r p '•••••"•hon, Honen, Sockon,
^iin» I ^ ; '"„f.. . Handgrhnl.o,
* * C tn'.i'f." i t z " n ' W ; i 1 1 ""-

T
5 c b e n t u c h e r WoiM und f*rb *̂

Sfte '"<:" .ü»( | » S « ' ai>8lJftumwollo'roiT1

• ^3»llta.tnr» Hogonträgcr, Mans< hot-
Holt"n-K * W U » ten-, Krägen-11. Chniiii-

K ^doln M°J)lo'<;ravattenhalter. Cravatten-

VtKslün2rant Und ^ofsntusirr, unter

J ^ » auf UUCk frril<JC (''Vnsländrt

»̂ftei / Lrlfinym cinyesandt und

J J S ; • « • eignes Fabrikat.
Ind*^* ' laTv". ' 1 ' '• l ! iU'' "'" "" '
C k ^ i c » . , „ ^ r t r a m i » « » » ' ^ ' •
&"" »•(1Rf'l'Htzten Auf tr^cn ;.u

Y ^ ^ Hochachtend

^^C^II amann,

Rittersberger,
vorzüglicher

Tafelwein,
in Bouteillcn h 50 kr.

bei f»85Bl 6 - 1

Peter Lassnik.
Die Hälfte dor im erston Rango dog hiesigen

Theaters sehr günntig gelegenen

Loge Nr. 31
int zu vermieten. — Anfrago in F. Müllers
Annoncen-Bureau. [;i35<i] .'5—1

Grosses ^

teli-Licalc
in einer »Stadt an der Bahn UntcrsteicniiarlfH
zu billigen Bedingninscn 7,n Tennlei^n vrmi
I Jänner 1881t, nach Vereinbarung mit jet/.igmi
Pachter auch zw(ii Monate friihor; geeignet
für oin Snozeroi- odor (ieinischtwaren- oder
auch Lanuog]iroducten- und Weingogchiift, <la
gute Nobenlocalitäten in Verbindung utehen.

Briefliche Anfragen unter: „Vermietung
505** poBte rostante (iraz bis 15 August 1HH2.

ooOOoooooooooo
Q Allo Arten Q

Möbel,
n von d«n oinfachgten big zu den ele- Q
Y gantenten, ^

X ganze Einrichtungen Q
Jf von Wohnungen, Hotel«, Badern etc., T

Q Deoorationen Jeder Art x
V und alle Hs.nHtî on einschlägigon Arboiton V
Q liefert in bester Auafiihrung tu billigsten Q
X (IVZH-l) 2 Preison X

Ö Fr. Doljerlet, ö
6 Tapezierer- a. Möbelgeschäft, 6
Q Laibach, Francigcanorgasso Nr. 14, Q
ÜOOOOOOOOOOOOQ

itaUtaments - EröffinuE.
]<h babo die Khre, dem hochgeehrten Pu-

blicum anzuzeigen, dags icli begonnen habe, mein

Riemer-
und

Taschner-Gewerbe
in Laibach, Theatergasse Nr. 6,
auszuüben , nnd meine Erzeugnigno nach e n g -
l i scher . frailJ'.'i*'-'-'''"1'' "»"1 Wii-npr VHCOM l ' i lt
und »ehr goli 'l>e
tn i r , be im li' ' i' . zu
recht zahlreichen geschätzten Auftragen an-
zuomji fohlen. (ÖCHK)) 7

KejftrHturon werd on prompt aufgeführt.

A iisoii I4o£ii%
Eicmer und Taschner.

CiHitt
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt Uel(leinluK''n in öster-
reichischen Hank- und Staatsnoten
wie, auch in Zwanzig-Franken-
HtUcken in (iol<l mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt. Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen rinden
zu den in den Triester Ix>cnl-
blättern zeitweise angezeigten lie-
dingiingen statt. (fi) M M2

Golonialwaren bester Qualität!!
durch dlrecten Ubemeeigchcn Be/i •••nden sehr bi l l igen Preisen. Por Port porto»
(188H) 8—7 frei h Ko. 1- ; reel ls ter Bedicnunj: •
Mokka echt , hochodol. feurig ö. W. ü. (J*ac Wiener Mlnchiinr ^ o . W . fl. 4-J*0
Menado extrafeiiiHter, goldbraun . „ 5*45 j Miener MISCIMMU' h . . . m 4'üO
(>,, Ion Perl nochfeiriRtkriiftig. . . „ 5*45 | Hamburger ^" tig, ff.. „ il*75
PluntaRen-Ceylon brillant . . . . M 5*00 Tufel-Kelg < ' £ • • • „ 1'W»
PlanJueen-Cejlon feinster . . . T'> T' . ' • '•! ' . ;• V „ | - 4 0
Cuba blaugrün, krustig, ff. . . . .. 1*15
(ioldjHTH »-<•-..fr „„..,»...1 . . . , 1-75
<ioldja\a 2-<H»
P e r l m o k k a ; J....... -U...,.i,- 2-00
Java frttn ff., > Mundeln sii- ,. 4*95
HnntoN grün. Vi • , ,. •',-<:•{> Pfeffer »>'l,v> ;i«.i5
(umpinaH ff., kraftig, rein . . . „ .t.4N PimeM :{04»
Rio reel l , ausgiebig, kräftig . . . w 3 '30 , Neue M;«-., : ^ „ | *7iS

Bitte meine Firma nicht mit den Nachahmern meine« OoHcjiaitm zu rerwechneln
K. II. Hcliulz; in AJ tona bei Hamburg. Etabliert seit 1804.

| *A ^rdinitrt SUrlboiirnr, I. Vrrii? s= J3

wiSr Kühl- u. Conservir-Apparate *£ l ~%
I ^ ^ T y ntifrtnnnt brflcr, inlibrftrr (innltrm lion, fin t>nii«l)nfiiiii(irn, T * 1 ^ ~ O O _ :

• V I IHfftfliirnlionrn. ^raurtrirn, I nff'timilfi nut CrnMniirirn * • • * "T̂  . ^ š 'TT

p ^ J Inoenieur FRANZ BOLLINGER «tŠ-is
; JTB g in Wien, Wicd̂ n, Bfumiiblgassc 2. T S T ^ S ^ % ^ « k ^ ° B* 2* J

l l e r g e r ' » medicinische s^*-3t=>:T

THEEBSEIFE; ̂
fareh i B t d i c . C » p t r i U t » n »int>fohl<>ri . w i r d i n <l«n n i ' i i t u n S t m U n E a r o p t ' f mŽk *- . "̂  "

Haut-Ausschläge aller Art, ^
illWtondtr* f*f*n r)ir»iii»c)ir und Rctnirj.rnlndtm, Krltt» Orind n»<5 pu-Mtt&r* '-"
AvMcfalLir«. »-- •••••' r - - - ' ' • f- ond B»rt- -v _.
i t l n p u n . — r > nn1 Tint«T- c

•eboavt «lfh - Zur V * r - ^
h t l t a n r » t u • » • • > . M i n i K . »ir.M.'i; .; ; » < T | i r r ' i T b M r - "
••ir«> iin-l »rlit» auf d • r»k>i k«. ^

H»i h n r i n t t r k l r ^ n l l * m • >1 an «Ull» rt»r Tb«*n«if» mit Krfolf =̂ L

Berger'8 med. Theer - Schwefelseife t
»Bf»w«nd#t. Bnr btliab« man, wnnn <1i#»« TorfAin^en w«rd«n tollt« , B a r di* ^
B«rff«r '»rh« Th»«r-S'h»»f»]»*isii TU T»rlm(-»n. dk dii «UitlfeVadlBrtieB "̂  ;-
l tDlt»tni i i»n Wirknnf-Uip» Krifit.pt. ,»»f Kit,'! v ~~ ^ '

Al« m l l i l f r f TherrB^lf«1 7m O^^itiirunif »1I*>T Jt'.'

TLTnrelnli<kllen €l«»» Tf lnt» , ^.
n t n H»nt- TIDII K (ipf»\imr)ill(r» d»r Kinder, KOWIP »IP unfihnrtrxtThrh» cofm*t)M)B# .E '
Wavarh- nnd H»d*s* l s« ffir d»n t & c l l r b r n B * d » r f diaot , (*Berg er9 8 Glycerin-Theer seife* |
di« JA"/„ Glverrin «Dthlll nniJ f»in ptrfumirt ist •?

Prell per Stüok Jeder Sorte 35 kr. »Mimt BroiohOre t
lUnpt-VerMidt: Apotheker ii. H E L L ia T K O l ' P A Ü . >- - - ^ • • " -

' M M W « ^ l.ebellzvei'zlciiei'ljngz llezeüzcliäst. l.lll>lllll>.

^ ^ i l l ! ilu'15«' »!<!s <F««!jl«<:l!»N.. ^ ill» tt»u»v <lvs <I!
>,<iv!» ,1.'l ,:,,«!>^, !, , ! ' z,'^s..

>> l v u u , ! < z / i ü » « n « l l l ! 3 0 . I u u i 1 ^ 8 1 . . . . . . >̂0
^ , , ' l , , , , . ' , . ,.,,,» , , ' , „ , < „ . . , , ^ , , , , ' . . ,,,„< f ^ l i u c i l .

»i» . . . ?.WU.(X» —
i » < l " . , ! llvs <it>-

. .:' <>,s . i.^,7I2M, '
>>> .' /^ , ! < r ^ s ' f t ! ! , ^ , > i < ' > < l ! l . . « < , , ! , i s < l > ,!<>» l l ' ^ ü n n i , 1 1 , < ! ? ! ! ! ' <1,>l i n l l n n

«lll>

X X I . 2t2.2.t2- O l ^ o t t s r i s
3 «HUpttl-eifel- 2 tl. 60.000, s». 20.000, 5. lo.ooo

<^<llllol>l«. 10 I sl'ss« l N 2(10 <3cl<i-

. ^ ^ ^ . " .06S ̂ e^er I2.0SS ^ ^ ' ' ' ^

^<'t,ncilul>« »I-s .̂ ><̂ «i „ . ^ ' ^ .«^ .1»llodesl,<,<«. >
„!,»is> Nr, ^l,^,, '^^»!^ ' >

Von llkl- ll. ll. l.llttl! llelzlllllil-ertillll. ^lllfilullf <lfs <.!. . >
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Casinogarten.
Morgen Sonntag, den 6. August,

Militär-Concert
der lob! "' ' ' "^ dos k. k. Infanterie-

! jsfarst MlchaeL
Zu üiL-onu voiiwilo ladet külliohst ein

[3367] M. Verhasy.

Anfang 7 Uhr. Eintritt 20 kr.

Reeller Verdienst.
3 bis 4 Gulden täglich

können sich anständig« Personnn vordionen,
die den Verkauf oi; »n Consutnartikels
besorgen wollen. iicho Anträge er-
bittet man unter uor :\an sso: J. K. Kornfeld
[333ö] poste re8tanto Graz. 3—1

Eingesandt. •
Seit mehreren Jahren mit einem •

Magenleiden
behast.'t, suchte ich l>"i T - '• •• *.-,>,. . , ii,'<\ ,..,.)
gebrauchte viele mir etn|.i
Leiden xu buieitigcn, fu:. .
Von Tag ZU Tag wurduu iu»iuu ixiimu iijimur
tohwacher

Ourch mpinpn Nachbar aof Hfrrn •!. •!
F
11
in • '
•urul'en.

Dank ie in er mir 61 ;<rer npflrte
icli »clioii in den 'Tute Yorsi'hrifth-
U 1 •

>

Wld T
der fa»i u.:-
fegend, gen«••
Moh und n:i
hatten lieh
gestellt, du»
trachten kon;
ganx TIM» dem lü-mon «Tiobt

Herrn F o p p «age ich hiermit meinen in-
•igtten Dank.

S a u b e r n l t c pr. Grompnesen bei Aumiig
(Böhmen), l«. Uecomlwr in#).

T h . s r a a l . a TXTectzlc«,
W LTtochafUbciitienn.

Beitatigt F r a n x B n r l a n , GemeinUeTertretur
!•• ' Sinne lauten unzählige Attestu

«nd Ei> . wovon ein Theil im Ansaugn
der Bn„vU U ...alteu i«t.

]>io Broschüre : H a f f e n - UDd D a r m -
k a t a r r h versendet uneuK*!ltlicli •' •> V l'"i>l>»
Poliklinik in Huide iHolateiin. (26«7) 3- 1

Mieder,
in- und ausländisches

Fabrikats
bester Schnitt.

M i ̂ «spr nut cinfachcm Vlanchctt, ge< ^
^. «Alltt t l r l ' naht, wcis; und grau, in der ̂ -
V Wcite von 44 di^ 7»i L'm,. ?l 7l) lr. «^
^ bis 4 ft. 50 tr. ^

» diau. schwarz, ,n inl <i.'rn( uon "
Z 44 bis R) Cm., 5 9b tr. bis 8 fl. «
^ 50 tr. ^

dv Miol t««. mit L?ffsl-Vlanch?tt. „e- A
^ VRH^Dltv^ si', . . . '̂«̂ . 5

«, von 44 dlö <»̂  ^IN,. i l 1 , l . ^0 tr. »
^ bis ? st. 50 lr. >2-

H das Micdcr, ohne cvö um» Hi,örpcr «^
H berabnehmen zu müssen, um ein "
85 bedeutendes erweitert werden kann. --
« Diese Sorte besonders Damen, die ^ .
8 in aesegneten !' ' >. sehr zu ?

H empfehlen^ in ̂  . . m 5 4 b i s ^ -
Z . 70 <lm. k 4 st. d(̂  lr. d lo 8 st. 50 lr. "

«o sv i'-. ,̂  »I 50 lr. ?
Nachden, '»bis 1000 Stück Mieder

ans den renom.n,,^,.^, > ' ' " - ' ' " ' " " ' ^ ' ^ ' r halte,
bin ich in der Lage. ,- igt« zu
entsprcchsn, und bitte d^ , . . .....^ >... Bedarfs-
fälle mit geschätzten Auftrügen zu beehren.

<32?9) ! hochachtend

I . C. Hamann.
Oe< Auttragen von auswärts bitte
u»n Anyabc der Farbe, Taillenweite
üü? ! ^ ^ ^ " d e r mit einfachem
oder bossel-MancheN gewünscht wird.

Ba.usverkan£
Da*i Haus Nr. 8 in der

Herrengasse
ist unter billigen Bedingnissen zu verkaufrn.
Näheros zu erfragen: F e t e r « s t r a , « B o

2STr. 2 2 beim Hauseigenthiimor.
[3339] 3 - 1

Gegen fix und
Provision.

F ' ' ' "•..•bens-Versieherunjrs-
ijcsel H, welcher in Mitte
dieseb jiuiiaifi mt'i ;iu(Kjuiuit und zwei bis drei
Wochen sich aufhalten wird, sucht gegon
sehr günstige Bedingungen einen

tüchtigen Agenten
mit ausgebreiteter Bekanntschaft am Platze
für die Dauor seinen Aufenthaltes zu enga-
gieren. Instruction wird ertheilt, ü(Torte
werden bis längstens 10. d. M. unter „Inspector
30" an Budolf Mosse, Wien, zu adressieren
ersucht. [3341]

Rüschen
aller Art, besonders passend fUr Schnei-
derinnen, empfiehlt zu billigsten Preisen

JL. ftckinck,
Hjo"bositsz in BöHmen.
Muster werden franco gesendet (auch an Pri-
rate). Versandt gegen Nachnahme und bei
Bezug von mindestens 20 Mft'i sr.m< o.

Wiederyerkaufern entsprechend'

500 Ducaten
zahio ich dem, der t>oirn Gebrauclio von

Kothes Zahnwasser,
a Flaocn 36 kr., joinals wieder Zalnuschmerzen
bekftinmt oder aus dum Mundo riecht.
Joh. George Kothe, emor. IJoüiefurant.

Mfldling bei Wien, Villa Kotlio.
In I_ia.ifc>a.claL allein ocht zu haben bei
Horrn .lul. v. TruLoc/y, Apotheker, und in
allen Apotheken, Droguorien, Parfumerien,
(ialanterio- und Materialwaren-Handlungen
etc. Krains. (4»(J) 62 - 28

•s Bergmann •

i am- frommctfpxoffen-geift
~ jur ooffflänMftm öntfernunfl bet ©omitt«'
| fpcoffcn, empf. t% Stücf 45 Kr. D . 20.
""" sÜpotf̂ cf€r £t>oboba.

I Die

I Galanterie- und Bau- î
i Spenglerei !!
| des (2769) 6 | ;

KL. M. liekerji
\ Wi«nmtrai», und Alten Markt (am Spftn̂ lftnitfig)
•jp empfiehlt sich zur prompten Ausführung c
Jb aller in dieses Fach einschlagenden Ar- J
,|P beiten, insbesondoro der If erstell urig von
f! geruchlosen WagBer-Oloseti, von wolchen !
% hmif-r 'In-; liinnicrtstc aufgoNtollt würd«, u. (
| ; g u c : AuBgÜlse mit und ohne G*1 \
^ r i K i . . , zu derlei Reparaturen, '1

[jbzum AiihLncii von Ulechhedacl
P etc. eU:. bei möglichst billigen 1'

i Radciiter Sauerbrunnen
j (das steixiscl^e "^TlotLy).
I D- • unter den zahlreichen Säuerlingen unstreitig einer der vichtigsten, ja vielleicht der wertrollit« ran

allen. K; t nur sehr reifli an Kohleuaiiurc (und dalicr wegen seines :int-'<'tichin s;iuerlichej) (jüBchmackes als T.uxus-

I getränk beliebt u: ' ' u enthält auch die vorzüglichsten Bestaii'!" ' ' i S turrlinge, namentlich die Alkalien,

in einer woit grii- an sie in den moisten anderen Mineral Irt.
Ir: " " ;:j»!ri Bestandtheilen si-'ni. min nur Bilin znr Seite, aber auch dieser

„König . ' nicht. Durch «einon Lithiongehalt ist er überdies eine Specialität
oder mit. aii'H-n-n S\ • • rL<-n : . jue, aio - ' - ; - i -— nicht hat . Vmi atisguziiiuhnotor Wirksamkeit boi Krank-
heiten dos Harnsyatoms, S'> . Brighti. irtung, Miigcn- und iJannkatarrli, (i«lbsucht, Anscboj)-
pungon, Keu'1 '1 ••*••• Lun^«. .. • '. Druseu.iu-. Kr,,|»f, Kbeninatisnius und (Jicht.

Da K sein gr '.mdtlieü un<l der iibrigen ist,, empfiehlt er flich'auch al» Erfri-
schu«™i""^r- .^vi i seinen an^ ~ säuerlichen Ges:.—— —. — reiches Mousse und <*>>• IMCM,-.->•-** c,-.i.. <:•.. i.^t
gei n, so dass e r , in J)ia«chen versendet, selbst atigerüttclt und abgelegen ,.-
tig .. .Jo ist, als arider« ähnliche Wässer. »Selbst Kinder trinken ihn gerne, entu : h,
Mölke etc. versetzt. Mit Wein oder mit Cilronensatt und Zucker vermischt, gibt er ein sehr angenehme«, stark ichftomendM
Getränke, das man „mineralischen Champagner" nennt.

Das Radeiner Sauerwasser bleibt solbst bei langor Soeroiso und bei jahrelanger Aufbewahrung vollkommen gut.

Die Hauptniederlage für ganz Krain
befindet sich bei

[3228] .-i-2 J^eiHliiwxixcl A^laiitK,
Kaufmann, Ijailoach., Alter 1-Iarkt

!\ Niederlagen ferner in 1^ -u .d .o l f s -wer t bei Atiolf l'au*t;r und in T r e f f e n bei Hncenx Verhoviek. st

' / ^ l i z r ^ J I | ! _ - - - - 3 | s ^ ^ T i r E T Z T i r ^ n U i I L _ - _ J I I L _ _ — J I l L — J l H Z rrni—illi_^ • I. .!i,——.iH =T,I 'r^.\{&\

^ 5°o Pfandbriefe ]
\ der Ungarischen Hypothekenbank |
i in Budapest
. Acticnkapltal S0.00O9000 Uuhleti ö.W.C^oId. '
] Kinzaliluti^ 10.:)0090OO dulden ö. W. Oolil. /

*• Zur Sicherstellung der obigen Pfandbriefe dienen nicht nur sämmtliche Hypotheken, da« '

I Actienkapital, der Reservefonds und der von sämmtlichen Hypothekarschuldnern der Bank ge- ,

bildete solidarische Garantiefond,, sondern auch noch der vom Actienkapital Riiw>Nclii«Mk'ii*

r « n « s«P»™t verwaltete Sichcr«telluiigsfond8 («lerzcit im B e t r a g von Hner Million

Gulden o. W.), und ea können dieselben daher

) z u Ankaufe als Kapitalsanlaiß ;
bestens empfohlen werden. \

I Diese Pfandbriefe verkauft genau zum Tage.scour.se die (2275) 13-10

Wechselstube
i der Krainischen Escompte - Gesellschaft- i
"rfY- r~ii - n - ^ i r i i <ri~i n-i •!•*—so n- TI- <si-tffflB"

»,»« ,»» »,«I», »»« I ^ », «I,<»«,„ »z«^ «,»»,,^


